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Beachten Sie die Beilage!
Die Beilage enthält die Ergebnisse der Obmänner- und 
Obfrauenwahlen in den Sparten und Fachorganisationen.

Prêt-à-Porter-Mode aus Prutz
Rebekka Ruetz hat es mit ihrer Mode bereits 
zur Berliner Fashion Week geschafft. Seite 11
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Ihre Neuigkeiten  
sind unsere News!

Der heiße Draht

Slowakei

Attraktiv Von 114 österrei-
chischen, deutschen und franzö-
sischen Unternehmen, die in der 
Slowakei investiert haben, wür-
den es 92 Prozent sofort wieder 
tun. Frei von Problemen ist der 
Standort aber nicht. Seite 2

Sanierung

Effektiv Thermische Sanie-
rung bringt sowohl Bewohnern, 
Unternehmern, dem Staat als 
auch der Umwelt etwas. Ab 
2011 wird die thermische Sa-
nierung in Österreich wieder 
stärker gefördert. Seite 5

Berufsreifeprüfung

Bewährt Die WIFI-Berufs-
reifeprüfung bietet seit Jahren 
eine erfolgversprechende Mög-
lichkeit, parallel zum Beruf 
die Matura nachzuholen. Die 
nächsten Kurse starten im Sep-
tember. Seite 10

Badesommer

Gestartet Tirols Bäder zie-
hen eine erfreuliche Winter-
Bilanz: Mehr als 1,4 Millionen 
Gäste sind in deren umfassen-
des Angebot eingetaucht. Auch 
bei den Umsätzen wurden Zu-
wächse erzielt. Seite 14
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Spaß oder Käse?

Am Rande

Die vier Elemente Erde, Feuer, Wasser und Luft be-
stimmen nicht nur unser Leben, sie waren auch die 
farbenfrohe Vorgabe für die Teilnehmerinnen beim 
diesjährigen Lehrlingswettbewerb der Kosmetikerin-

nen und Fußp�egerinnen in Innsbruck. Welche Rolle 
das Posthotel Achenkirch dabei spielt sowie alle Siege-
rinnen – und damit Teilnehmerinnen am Bundeslehr-
lingswettbewerb in Wien – im Bild auf   Seite 10
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Die Unternehmer 
sollen uns testen

Das Wahlergebnis bei den Kam-
merwahlen sei ein Vertrauens-
vorschuss, aber zugleich auch 
Auftrag für die kommende Pe-
riode von fünf Jahren gewesen, 
betonte der gestern von WKÖ-
Präsident Christoph Leitl ange-
lobte Präsident der WK Tirol, 
Jürgen Bodenseer.

Da sich die Struktur der Kam-
mermitglieder ständig ändert, 
müsse sich auch die Kammer 
ständig ändern. Und zwar in al-
len wesentlichen Aufgabenbe-
reichen als Interessenvertreter, 
Wirtschaftsförderer und Wis-
sensvermittler. Bei der Interes-
senvertretung stehe Tirol bereits 
gut da. Umfragen würden zei-
gen, dass die Bürger Tirols gro-
ßes Vertrauen in die Wirtschaft 
und in die Wirtschaftskammer 
haben. Um dieses Niveau zu hal-
ten, brauche es auch künftig Mut 
zu Ecken und Kanten. Boden-
seer: „Unser Handeln braucht 
nicht nur Werte, unser Handeln 

braucht auch Härte.“ Regionali-
tät sei auch in Zukunft wichtig. 
Synergien zu nutzen, sei gut, 
aber nicht alles, was aus Wien 
kommt, mache Sinn. Die Nähe 
hin zu den Mitgliedern will Bo-
denseer verbessern. Unter an-
derem durch die Stärkung der 
Bezirksstellen der WK Tirol. 
„Wir gehen künftig mit unse-
rem Angebot verstärkt dorthin, 
wo unsere Kunden sind – in 
die Bezirke. Auch im Service-
bereich werden wir konsequent 
an unserem Angebot und der 
Qualität weiter arbeiten, um 
exakt den Anforderungen der 
Kammermitglieder zu entspre-
chen“, betont Bodenseer. 

Er wünsche sich, dass die 
Mitglieder intensiv vom Ser-
viceangebot der WK Tirol 
Gebrauch machen. „Umfra-
gen zeigen, dass all jene, die 
die Angebote der Wirtschafts-
kammer nutzen, damit sehr 
zufrieden sind. Unser Job für 

die kommenden Jahre wird 
sein, auch jene, die der Kam-
mer skeptisch gegenüberste-
hen, mit unseren Leistungen 
zu überzeugen. Ich hoffe, dass 
uns möglichst viele Mitglieder 
testen und sich selbst ein Bild 
von ihrer Kammer machen.“

Vier Vizepräsidenten kom-
plettieren das Präsidium der 
WK Tirol: Brigitte Stampfer, 
Martina Entner, Oswald Mayr 
und Martin Felder. 

Brigitte Stampfer wird die In-
teressen der Ein-Personen-Un-
ternehmungen (EPU) vertreten. 
„Es wurde für alle diese Super-
Frauen und Super-Männer be-
reits einiges erreicht. Ich werde 
hier konsequent weiter arbeiten 
und für die Anliegen der EPU in 
Tirol kämpfen.“

Die Interessen der Industrie 
vertritt weiter Oswald Mayr. 
Investitionen in Forschung und 
Entwicklung zu forcieren, nennt 
er als eine der Hauptaufgaben, 
die Tirol für eine wohlhabende 
Zukunft zu bewältigen habe.

Martin Felder wird für das 
Gewerbe und Handwerk sowie 
die Bildungspolitik (WIFI) zu-
ständig sein. Die duale Ausbil-
dung etwa müsse mehr als nur 
eine Alternative zur Universität 
sein. Martina Entner wird die 
Anliegen der Tourismuswirt-
schaft vertreten. Der Branche 
brenne u. a. die Saisonierfrage 
unter den Fingernägeln. Die 
Lösung dieses Problems sei ei-
ne Herausforderung. Seite 3

Am gestrigen Mittwoch wurde das Präsidium der WK Tirol ange-
lobt. In seiner Grundsatzrede betonte WK-Präsident Bodenseer, 
in den Kernbereichen Interessenvertretung, Wissensvermittlung  

und Wirtschaftsförderung keine neuen Wege zu scheuen.

„Investitionen in Forschung 
und Entwicklung zu forcie-
ren, ist ein 
Muss für den 
Wirtschafts-
standort 
Tirol.“

Oswald  
Mayr
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„Ich werde konsequent für 
die Interessen und Anliegen 
der Ein-
Personen-
Unternehmer 
eintreten und 
kämpfen.“

Brigitte  
Stampfer
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Das erfolgreiche März-Ergeb-
nis – plus 14,8 Prozent bei den 
Ankünften und plus 12,3 Pro-
zent bei Nächtigungen – sorgt 
für einen sehr positiven Um-
kehrschwung in der bisherigen 
Wintersaison. 

Besonders erfreulich ist, dass 
die Gästezahlen aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
stark zugelegt haben. Die enor-

me Anziehungskraft der Marke 
Tirol soll jedoch nicht nur im 
Tourismus wirken, sondern auch 
in Wirtschaft, Bildung und For-
schung. Darüber sind sich die 
drei unter dem Dach der Marke 
Tirol agierenden Organisatio-
nen Tirol Werbung, Zukunfts-
stiftung und Agrarmarketing Ti-
rol beim ersten Standortforum 
Tirol einig. Seiten 4 und 6

Fulminanter 
Saisonabschluss

Zum Saisonabschluss begeisterte Weltstar Alicia Keys auf der legendären 
Idalb in Ischgl rund 15.000 Besucher. �5�^�c�^�b�)���C�E�1���?�P�i�]�P�d�]���8�b�R�W�V�[


